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Heute möchte ich Ihnen zwei 
wichtige Projekte, die in der 
letzten Gemeinderatssitzung be-
schlossen wurden, vorstellen:

Projekt Pflegenahversorgung
Ziel der Pflegenahversorgung 
ist es, älteren Gemeindebürger/
Innen den Verbleib im eigenen 
Zuhause – auch bei zunehmender 
Hilfebedürftigkeit – möglichst 
lange zu erhalten und betreuende 
Angehörige zu entlasten.

Die Aufgabe der Pflegekoordinatorin auf Bürgerebene ist 
aufsuchend-nachgehend im Sinne der Sozialarbeit.
Das Tätigkeitsprofil der Pflegekoordinatorin umfasst u.a.:
•  Die Information zu Angeboten der Gesundheitsförde-

rung (Gesunde Gemeinden)
•  Die Information zu Versorgungs- und Entlastungsange-

boten bei Hilfe- und Pflegebedürftigkeit
•  Die Hilfestellung bei der Organisation zur Inanspruchnah-

me von mobilen Diensten und anderen Hilfsangeboten
•  Die Initiierung eines ehrenamtlichen Besuchsdienstes 

zum Zwecke der Vermeidung von Isolation, der Durch-
führung von Einkaufsfahrten, Hol- und Bringdiensten, 
Arztbesuchen

•  Die Hilfestellung/Organisation bei Pflegeheimaufnah-
me bzw. bei Übersiedlung in betreute Wohneinheiten

•  Die Bereitstellung der Daten für eine effiziente Versor-
gungsplanung in den Gemeinden

•  Die Hilfestellung bei administrativen Belangen (Antrag 
Pflegegeld, Pension, barrierefreie Badsanierung, etc.)

Als Starttermin für dieses Projekt ist der 01.01.2022 gep-
lant, und wird gemeinsam mit den Gemeinden Liebenfels 
und Glanegg umgesetzt. 
Ich bin überzeugt, dass wir durch dieses so wichtige so-
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Sehr geehrte St. Urbanerinnen und St. Urbaner, liebe Jugend, verehrte Gäste!

■  Haftung für Bäume entlang  
öffentlicher Straßen und Wege

Den Baumbesitzer trifft die Verpflichtung, dafür Sorge zu 
tragen, dass von seinen Bäumen keine offensichtlichen 
Gefährdungen für die Allgemeinheit ausgehen können. Es 
handelt sich dabei um eine verschuldensunabhängige Ge-
fährdungshaftung, von der sich der Besitzer nur durch den 
Beweis befreien kann, dass er jede zur Abwendung der Ge-
fahr erforderliche Sorgfalt aufgewendet hat. Dies deshalb, 
weil unterstellt wird, dass der Besitzer selbst am ehesten in 
der Lage ist, eine mögliche Mangelhaftigkeit und daraus re-
sultierende Gefährlichkeit frühzeitig zu erkennen und dem-
entsprechend zu handeln. 

Wir bitten Sie, Ihre Grundstücke entlang öffentlicher 
Straßen und Wege hinsichtlich gefährdeter Bäume zu 
kontrollieren und im Anlassfall die notwendigen Maß-
nahmen zur Aufrechterhaltung der Sicherheit zu setzen 
bzw. zu veranlassen.

In stiller Trauer gedenken 
wir Herrn Pluch Wilhelm
Gemeinderat der Gemeinde St.Urban der 
im 83. Lebensjahr in Agsdorf verstorben 
ist. Herr Pluch Wilhelm hat die kommu-
nale Verantwortung für seine Heimatge-
meinde gewissenhaft, verantwortungsbe-
wusst und zuverlässig mitgetragen. Die 
Gemeinde St.Urban wird ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

ziale Projekt, sehr vielen Menschen in St. Urban helfen 
können. Wir werden Sie natürlich über die ganz genaue 
Abwicklung zeitnahe verständigen. Auch unser „SOZI-
ALPROJEKT – TAGESSTÄTTE“ wird mit der Pflege-
koordinatorin akkordiert. 

Förderprogramm „Raus aus dem Öl“
Als Mitglied der KLAR! Tiebeltal und Wimitzerberge ist 
es uns ein Anliegen unsere Gemeinde klimafit zu gestal-
ten. Daher wurde seitens der Gemeinde um die Gewäh-
rung von Mitteln aus dem sogenannten KelWOG-Fonds 
angesucht. Es handelt sich hierbei um eine zusätzliche 
Förderung zu den Bundes- und Landesmitteln. Die Un-
terstützung erfolgt als
•  Finanzieller Anreiz zur Demontage von fossilen Hei-

zungen und Durchführung einer Heizungsumstellung 
auf erneuerbare Energieträger, inkl. Entfernung Kessel 
und Tankanlage je Anlage EUR 1.500,00

•  Finanzieller Anreiz zum Ausbau und Entsorgung von 
Öltank bei Häusern die bereits auf Biomasse oder erneu-
erbare Energie umgestellt haben je Tank EUR 500,00.

Für die Umstellung von Heizungsanlagen sowie ent-
sorgten Öltanks stehen über den Projektzeitraum Mittel 
in Höhe von EUR 40.000,00 zur Verfügung.
Über genauere Förderbestimmungen werden wir Sie na-
türlich noch informieren.

Ich bitte um Verständnis, das auf Grund der aktuellen 
2G-Regelung, der Altentag nicht stattfinden kann. Zum 
Schutz Ihrer Gesundheit und der Ihrer Familien, möchte 
ich wie bisher, auf persönliche Geburtstagsgratulationen 
verzichten. Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis 
und ersuchen Sie, das Gemeindeamt nur in dringenden 
Fällen persönlich unter vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung zu besuchen !

Euer Bürgermeister Dietmar RAUTER
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■ Duale Zustellung 
Die Gemeinde St. Urban bietet seit 1,5 Jahren das Service der 
„Dualen Zustellung“ an. Dies bedeutet, dass sämtliche Ab-
rechnungen und Quartalsvorschreibungen der Gemeinde per 
E-Mail zugestellt werden können – dann entfällt die Zustellung 
in Papierform. Dieses Service ist für die Bürger selbstverständ-
lich kostenlos! 
Was bedeutet Duale Zustellung? Vorschreibungen, Briefe usw. 
werden in elektronischer Form an ein zentrales Versandservice 
übergeben, sobald elektronische Post für Sie bereitsteht, erhal-
ten Sie eine E-Mailverständigung. Sie können dadurch jeder-
zeit und überall, praktisch, sicher und spamfrei Ihre Post vom 
Gemeindeamt erreichen. Wenn auch Sie in Zukunft die Vor-
schreibungen von der Gemeinde per E-Mail empfangen wol-
len, bitten wir Sie eine Einverständniserklärung auszufüllen 

(diese steht Ihnen auf unserer Homepage zum Download zur 
Verfügung, Sie können diese aber auch direkt im Gemeindeamt 
ausfüllen). Wir benötigen von Ihnen nur Ihre Kontaktdaten, 
Ihre EDV-Nummer von der Abgaben- und Gebührenvorschrei-
bung und Ihre Erklärung, dass Sie mit einer elektronischen 
Zustellung der Vorschreibungen einverstanden sind. Wir bit-
ten Sie dieses Formular entweder persönlich oder per Mail an 
st-urban@ktn.gde.at zu retournieren.
Bitte machen Sie, von der Möglichkeit des elektronischen 
Empfanges der Abgabenvorschreibungen Gebrauch. Sie kön-
nen damit ein zeitgemäßes Service nutzen und helfen gleich-
zeitig Geld zu sparen und die Umwelt zu entlasten. Bei Fragen 
stehen Ihnen die MitarbeiterInnen der Gemeinde St. Urban 
gerne zur Verfügung!

■ Kontrolle der Grabsteine
Mit dem Herbstbeginn erfolgt meist auch eine Neubepflanzung 
der Gräber am Friedhof und es werden Vorbereitungsarbeiten 
getroffen und durchgeführt. 
Bitte prüfen Sie bei dieser Gelegenheit, ob die Grabsteine auf 
ihren Gräbern noch fest verankert sind und nicht durch Um-

kippen und dgl. Schäden oder sogar Verletzungen verursachen 
können.
Bei Vorhandensein von Schäden sind die Benützungsberech-
tigten verpflichtet, einen hierfür befugten Steinmetzbetrieb mit 
den Sanierungsarbeiten zu beauftragen.

■  Wintereinbruch – Pflichten von Haus und Liegenschaftseigentümern 
Gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung, haben die Eigentü-
mer von Liegenschaften im Ortsgebiet dafür zu sorgen, dass 
Gehsteige/Gehwege entlang der Liegenschaft von nicht mehr 
als 3,00 m Entfernung inklusive der dazugehörigen Stiegen-
anlagen in der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. Sofern kein Gehsteig/Gehweg vorhanden ist, so ist 
der Straßenrand in der Breite von 1,00m zu säubern und zu 
bestreuen. Ausgenommen von diesen Anrainerpflichten sind 
nur die Eigentümer von unbebauten land- und forstwirtschaft-
lichen Liegenschaften. 
Schneemassen aus Objektzufahrten, Parkplätzen etc. dür-
fen nicht auf die Straße verbracht werden. Der Eigentümer 
ist auch verpflichtet, entsprechende Vorkehrungen bei erkenn-
barer Gefahr von Dachlawinen zu treffen und hat Warntafeln 
und Warnstangen aufzustellen. Durch die freiwillige und 
kostenlose fallweise Räumung der Gehsteige der Gemein-
de St. Urban bzw. durch die von der Gemeinde beauftrag-
ten Schneeräumer, werden die Anrainer nicht von ihren 

Pflichten gemäß § 93 der STVO befreit. Die Gemeinde St. 
Urban übernimmt daher stillschweigend keinerlei Pflichten 
und Haftungen der an Straßen und Gehsteigen anrainenden 
Liegenschaftseigentümer. Liegenschaftseigentümer können, 
auch wenn die Gemeinde fallweise die Räumung und Streuung 
vornimmt, keinen wie immer gearteten Rechtsanspruch darauf 
ableiten. 
Ein Problem für die Schneeräumung sind auf öffentlichen 
Straßen abgestellte Autos. Um eine möglichst reibungslose 
Schneeräumung gewährleisten zu können, bitten wir alle Ge-
meindebürger ihre Fahrzeuge nicht auf den öffentlichen Straßen 
abzustellen, damit die Räumfahrzeuge durchfahren können!
Weiters darf noch darauf hingewiesen werden, dass die An-
rainer von Straßenanlagen, nach § 91 der STVO verpflichtet 
sind, Bäume, Sträucher, Hecken udgl., welche die Schneeräu-
mung bzw. die Verkehrssicherheit beeinträchtigen, aus-
zuästen bzw. zu entfernen haben, sodass eine Fahrbahnbreite 
von mindestens 4,00 m und eine Durchfahrtshöhe von min-
destens 4,00 m, auch bei Schneedruck, gegeben ist.
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■ Fahrzeugschau – Präsentation

Da in den kommenden Jahren ein Feuerwehrfahrzeug der Feu-
erwehr St. Urban ausscheidet und ein Neues angeschafft werden 
soll, wurden am 17. Oktober 2021 alle Feuerwehrkameraden 
und Feuerwehrkameradinnen mit ihren Familien zu einer Fahr-
zeugschau in die Mehrzweckhalle eingeladen. 
Bei der Fahrzeugschau stellten die Freiwilligen Feuerwehren 
Glanegg/Maria Feicht, Moosburg und Friesach ihre Fahrzeuge 
zur Besichtigung aus. Nach kurzer Präsentation der jeweiligen 

Fahrzeuge konnte man sich ein Bild vom Inneren der Fahrzeuge 
machen. Vor allem auf die neuen technischen Geräte und Aus-
rüstungen der jeweiligen Fahrzeuge wurde ein Blick geworfen. 
Um im Jahr 2023 das bestgeeignetste Feuerwehrfahrzeug für den 
gesamten Einsatzbereich der Freiwilligen Feuerwehr St. Urban 
zu finden, wurden nach der Präsentation, bei gemütlichem Bei-
sammensein sowie Speis und Trank, noch über Vor- und Nach-
teile der zur Schau gestellten Feuerwehrfahrzeuge diskutiert. 
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■  Grundausbildung 
FF St. Urban

Im Herbst fand im Feuer-
wehrzentrum Feldkirchen 
für Feuerwehrmitglieder 
eine Grundausbildung statt. 
Von der FF St. Urban nah-
men 7 Mitglieder teil und 
haben mit sehr gutem Erfolg 
abgeschlossen.

Bericht und Fotos: 
FF St. Urban
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■ Familienwandertag
Am Sonntag, 10. Oktober fand bei herbstlichen Temperaturen 
der Familienwandertag statt. Die Route führte uns heuer von 
unserem Startpunkt auf der Simonhöhe über Lawesen, Buggl 
in Bach und Gall wieder zurück zur Simonhöhe. Im Anschluss 
an die Wanderung gab es ein gemütliches Beisammensein im 
Gasthaus „Einkehr“. 

■ Gästeehrungen im Sonnleitnhof 
Die Familie Borchert Silvio und Franke Svea sowie Familie 
Müller Frank und Romana mit Kindern, wurden am Sonnleit-
nhof für jeweils 20 Jahre Urlaubstreue geehrt. Herr GV Ko-
gler Maximilian bedankte sich im Namen der Gemeinde und 
überreichte ein kleines Präsent. Ein großer Dank gebührt auch 
den Vermietern Kogler Karoline und Wilfried für die herzliche 
Betreuung der Gäste.

■ Lebensbewegungen
Hochzeiten:

Zankl Katrin und Bistrow Patrick

Reicher Tamara und Thoma Martin
Sohn Lukas
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■ Gesunde Jause im Kindergarten
Einmal in der Woche bereiten 
wir mit den Kindern unsere 
Jause selbst zu, um  schon un-
seren Jüngsten den bewussten 
Umgang mit Lebensmitteln und 
die achtsame Zubereitung von 
Speisen näherzubringen. 
Wir machen zum Beispiel Kür-
bissuppe, Knuspermüsli mit 
selbstgemachten Haferflocken, 
selbstgebackenes Brot mit Roh-

kost, Obstsalat und vieles mehr. 
Am schön gedeckten Tisch verzehren wir dann gemeinsam un-
sere selbstgemachten Speisen.
Die Zutaten besorgt jede Woche ein anderer Elternteil, wofür 
wir uns bedanken möchten.
Die GESUNDE JAUSE wird von unseren Kindern sehr gut 
angenommen.

■ Weltspartag
Am Freitag, dem 29. Oktober waren wir mit einigen Kindern in 
der Raiffeisenbank St. Urban. Nachdem wir bereits im Kinder-
garten darüber sprachen, wie wichtig es ist, zu sparen, wurden 
wir zum Weltspartag von Frau Patricie Wernig freundlich emp-
fangen. Dafür möchten wir recht herzlich bedanken.
Bericht und Fotos: Kindergarten
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■ Capless4school
APLESS 4 School ist ein speziell auf SchülerInnen der Volks-
schule ausgerichtetes Präventionsprogramm. Dieses zielt ei-
nerseits darauf ab, die Resilienz der SchülerInnen zu steigern 
und andererseits den PädagogInnen die Möglichkeit zu bieten, 
unsere SchülerInnen in anderen Kontexten und von anderen 
Blickwinkeln aus zu erleben. 

Diese Präventionsarbeit baut auf die 4 Grundschulstufen der 
Volksschule auf und behandelt kindgerecht in jeder Stufe ein 
spezielles, soziales Thema:
• Regeln & Normen
• Team, Teamarbeit & Zugehörigkeit
• körperliche vs. seelische Gewalt & Mobbing
• Umgang mit Konsumgütern, Bedürfnisse & Wünsche

Dabei erleben SchülerInnen die Themen sportlich und spie-
lerisch. Die stets anschließenden Reflexionen der möglichen 
entstandenen Konflikte oder Herausforderungen steigern die 
sozialen Kompetenzen der SchülerInnen. 

Ziel des Capless 4 School Präventionsprogrammes:
• Bewusstmachen der angeführten Themen
• Kennenlernen der eigenen Handlungsfähigkeiten
• Erarbeitung neuer Handlungswege
• Erhöhung der Konfliktlösungskompetenz
• Hervorrufen ressourcenorientierter Verhaltensmuster
• Stärkung der Zusammengehörigkeit

In ausgesuchten und themenbezogenen Bewegungsspielen und 
Übungen entstehen Situationen des Schulalltags, welche die 
SchülerInnen in ihr natürliches, bekanntes Verhalten bringen. 
Um einen Effekt zu erzielen, werden gegebenenfalls Störfak-
toren/Irritationen eingebaut, wodurch alltägliche Konflikte ent-
stehen. 

Diese Konflikte werden folglich, unter Zuhilfenahme verschie-
dener gewaltfreier und lösungsfokussierter Kommunikations-
techniken im Gesprächskreis gemeinsam gelöst. 

Dadurch finden die SchülerInnen neue, kompetentere und sinn-
vollere Wege mit herausfordernden Situationen umzugehen. 
Der Vorgang der Konfliktlösung wird weiter trainiert, mit dem 
Ziel die Resilienz und Handlungskompetenz der SchülerInnen 
zu steigern diese neu erlernten Verhaltensweisen nachhaltig zu 
sichern.

■  VS St. Urban – digitales Lernen wird zum 
Bestandteil des Unterrichts.

Bereits im vergangenen Schuljahr wurde gemeinsam mit un-
serer Gemeindevertretung der „Startschuss“ zu einer digitalen 
Offensive an unserer Schule gemacht. So wurden bereits zu 
Schulbeginn für alle Klassen neue PC angeschafft und diese 
mit der entsprechenden Lernsoftware ausgestattet. Dadurch ist 
auch für die St. Urbaner Kinder ein Start in eine digitale Zu-
kunft sichergestellt. Außerdem wurden für zwei Klassen auch 
digitale Tafeln beschlossen. Diese werden in den nächsten Wo-
chen installiert und stehen dann unseren Lehrerinnen für einen 
modernen Unterricht zur Verfügung. Nun liegt es an Lehrer/in-
nen und Kindern, diesen großen Kostenaufwand entsprechend 
zu nutzen und so auch sicherzustellen, dass in nächster Zeit 
auch weitere Klassen mit dieser wichtigen und technischen 
Notwendigkeit ausgestattet werden.
Selbstverständlich sollen diese neuen Medien auch für die Kin-
der in der GTS (Ganztagesschule in getrennter Form), welche 
es seit Schulbeginn 2021 an der VS St. Urban gibt, zur Ver-
fügung stehen. Selbstverständlich immer unter Anleitung und 
Aufsicht der Lehrerinnen. 

■ Besuch der Zahnfee
Eine gesunde Ernährung, wie auch 
eine gesunde Jause in der Schule, ist 
ganz wichtig für unsere Zähne. Ge-
spannt hörten wir  unserer BFI-Zahn-
fee zu, damit wir unsere Zähne gut 
und richtig zuhause putzen.
Besonders gefreut haben wir uns über 
die Zahnbürste und den Stift mit den 
4 Säulen für eine richtige Zahnpflege. 
„Auf die Plätze, fertig, los, jetzt wird 
geputzt!“
Bericht und Fotos: VD Helmut Stadtschreiber
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■ Landjugend
Im August fand der Be-
zirksentscheid Sensen-
mähen statt.
Dabei erreichten die 
St. Urbaner Teilnehmer 
tolle Platzierungen.
Der 1. Platz bei den 
Mädchen unter 19 Jah-
ren erging an unsere 
Winkler Sarah. Bei 
den Burschen Standard 
machte Thomas Wink-
ler den 3. Platz. Wink-
ler Sarah konnte für Ih-
ren Sieg eine Ziege mit 
nach Hause nehmen. 
Wir gratulieren den 
Beiden recht herzlich 
und witerhin viel Erfolg 
beim Sensenmähen.

Am 27.08.2021 wurde in der Mehrzweckhalle Glanegg das 
65-Jahr-Jubiläum der Feldkirchner Landjugend nachgefei-
ert. Für die Gäste wurde ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, das unter anderem aus Interviews mit be-
kannten (ehemaligen) Landjugendmitgliedern und Auftänzen 
bestand. Neben der jetzigen Landjugendgeneration bewies 
auch die Altlandjugend, dass die verschiedenen Tänze immer 
noch sitzen. Die Landjugend St. Urban war beim Jubiläum na-
türlich auch vertreten und freute sich, dass sie bei diesem ge-
lungenen Abend mitwirken durfte.
Bericht und Fotos: Landjugend St. Urban
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■ Trachtenkapelle St. Urban

Es gibt viele Neuigkeiten bei der Trachtenkapelle St. Urban!
Hiermit wollen wir unser neues Führungsteam vorstellen und 
zwar Gregor Dermol als unseren neuen Kapellmeister und Ju-
dith Koller als unsere neue Obfrau.
Ein herzliches Dankeschön ergeht an Johann Maneßinger und 
Erich Schinegger für ihre langjährigen Tätigkeiten als Obmann 
und Kapellmeister.

Wir möchten auch unseren unseren Musikern Arthur Gratzer 
und Adrian Schaffer zum Juniorabzeichen gratulieren.

Auch musikalisch konnten wir nach so langer Zwangspause 
endlich wieder durchstarten und durften noch einige Konzerte 
spielen und zwar beim Reidn’wirt, in der “Einkehr” auf der Si-
monhöhe, beim Erntedankfest und beim Radlerstop in St. Veit.
Bericht und Fotos: Trachtenkapelle

Liebe St.Urbanerinnen und St.Urbaner!
Wir, die Trachtenkapelle St.Urban, suchen wieder Kinder oder 
Erwachsene, die sich für die Musik begeistern lassen und ein 
Instrument erlernen wollen. 

Musikunterricht fördert die Konzentration, Leistungsbereit-
schaft, Kreativität und Intelligenz, was sich häufig auch in 
einer Steigerung der schulischen Leistungen niederschlägt. In 
der Gemeinschaft eines Musikvereins werden Teamgeist, Aus-
dauer und Toleranz verlangt. Kinder, die aktiv musizieren, sind 
meist auch friedfertiger, selbstbewusster und kommunikativer.

Sollten Sie oder Ihr Kind sich dafür interessieren ein Instru-
ment zu spielen, dann gebe es die Möglichkeit sich ein Instru-
ment bei uns oder beim Musikgeschäft Musik Aktiv auszu-
leihen. Für offene Fragen melden sie sich unter der Nummer 
0664/3744486 - Judith Koller .

Du magst Musik?
Du spielst ein Instrument?
Du kannst dir vorstellen in einem Orchester zu spielen?
Dann bist Du bei uns genau richtig?

Liebe Eltern, liebe Kinder!
Wir suchen Kinder und Jugendliche, die gerne musizieren 
und gemeinsam mit anderen Kindern Teil eins Orchesters 
werden wollen. Alle Holzblas-, Blechblas- und Schlaginstru-
mente, ja sogar Blockflöten sind herzlich willkommen. 

Haben wir dein Interesse geweckt, dann melde dich bei un-
serer Jugendreferentin Jessica Dermol unter 0660/678 32 34. 
Es würde uns freuen, wenn du mit deinem Instrument  
dabei bist. 

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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■  Kranzniederlegung am 10. Oktober 2021 
beim Kriegerdenkmal

Der Obmann des Kameradschaftsbundes Hubert Schusser und 
sein Stellvertreter Kogler Heinz haben am 10. Oktober 2021 
gemeinsam mit Bgm. Dietmar Rauter einen Kranz zur Erin-
nerung an den Kärntner Landesfeiertag beim Kriegerdenkmal 
niedergelegt. 

■  Eröffnung Sportgebäude
Durch die Corona-Situation wurde das Sportgebäude leider 
erst am 9. Oktober 2021 durch Herrn LAbg. Bgm. Dietmar 
Rauter offiziell eröffnet. Der Bürgermeister bedankte sich bei 
den bauausführenden Firmen und bei der Gemeindeverwaltung 
die für die Umsetzung verantwortlich waren. Er bedankte sich 
vor allem auch für die Kinder- und Jugendarbeit bei den di-
versen Trainern samt TEAM. Der Kampfmannschaft wünschte 
er natürlich weiterhin sportliche Erfolge. 
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■  Obstbaumförderaktion
Am 29. Oktober fand beim Vereinshaus ein Aktionstag für den 
Kauf heimischer Obstbäume statt.
Als Mitglied der KLAR Region, war diese Aktion ein Beitrag 
unserer Gemeinde KLIMAFREUNDLICHER zu werden. Die 
verschiedenen Sorten von Obstbäumen wurden gerne gekauft 
und wir danken dem Helferteam der Landjugend sowie Bau-
hof-Mitarbeiter der Gemeinde St.Urban.


